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Activités administratives

L'assemblée générale s'est tenue à Genève, le 29 mars 1985.

Le président: Prof. Jean-Jacques Dreifuss

Schweizerische Arbeitsgemeinschaft für Urnweltforschung

Gegründet 1972

Wissenschaftliche Tätigkeit

Umweltforschungskatalog

Im Auftrage des Bundesamtes für Umweltschutz wurde die dritte
Ausgabe des Bestandeskataioges der Umweltforschung durch eine
Arbeitsgruppe der SAGUF vorbereitet. Die Arbeitsgruppe stand unter
der Leitung von Dr.phil.nat. Paul Schudel. Der umfangreiche und
übersichtlich gestaltete Katalog wurde im Oktober 1985 publiziert.

Früherkennung von UniweltschadstoffProblemen

Seit Jahren suchte die SAGUF eine Finanzierungsbasis, um das wichtige

Problem der Früherkennung von Umweltproblemen angehen zu können.

Im Auftrage und in Zusammenarbeit mit dem Wissenschaftsrat
wurde diese Aufgabe im Berichtjahr in Angriff genommen.

Biologie an Schweizer Hochschulen

Zur möglichst objektiven Erfassung der Situation der organismischen

Biologie an den Schweizer Hochschulen wurde eine neue AG

gebildet. Diese hat das Ziel, Angebot und Nachfrage in allen
Unterrichtsveranstaltungen der schweizerischen Hochschulen zu ermitteln.

POEF-Rat

Ein POEF-Rat soll sich im Frühjahr 1986 konstituieren können.

Symposien

12. SAGUF-Symposium

Im Rahmen der Generalversammlung der SNG in Biel wurde am 3. Oktober

das 12. SAGUF-Symposium zum Thema "Saubere Luft - Wege der
praxisorientierten Umweltforschung" durchgeführt. Die Tagung war
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inhaltlich ein voller Erfolg und die Problematik wurde klar
herausgestellt, Die Vorträge werden in der SAGUF-Schriftenreihe
publiziert

Rencontres romandes

In Zusammenarbeit mit dem "Institut Suisse de la Vie" fand am 21.
September in Yverdon die erste "rencontre romande" statt zum Thema
"Recherches écologiques orientées vers l'action".

Koordination. Information

"Swiss Metra"

Seit Frühjahr 1985 besteht diese neue Vereinigung von interdisziplinär
arbeitenden Wissenschaftern (v.a. Hochschul-Dozenten) die

sich mit Koordination und Konsultation in der Entwicklungshilfe
sowie mit Fragen der Interdisziplinarität in der Grundlagenforschung

befasst. Eine gegenseitige Kontaktnahme und Zusammenarbeitist angezeigt.
Am Frühj ahrs-Kolloquium "Umweltverständnis und Umweltforschung"
nehmen zwei Ausschussmitglieder teil.

Publizistische Tätigkeit
"Experientia" (Mislin) wird uns geöffnet für Stellungnahmen und
Orientierungen zu interdisziplinären Projekten der SAGUF (z.B.
Waldsterben und gesellschaftliches Handeln).

Verschiedenes

Zwei Mitglieder des SAGUF-Vorstandsausschusses wirkten in der
Arbeitsgruppe mit, die von der SNG zum Studium der Auswirkungen der
Luftverschmutzung eingesetzt wurde. In der Vernehmlassung zum
Bericht "Anthropogene Luftbelastung" nahm der Ausschuss in befürwortendem

Sinne Stellung.
Auf Einladung der EPFL nahm der Präsident an der Schlusssitzung
des Kurses des "Troisième Cycle en Protection de l'Environnement"teil und sprach zum Thema der dringend notwendigen praxisorientierten

ökologischen Forschung.

Der Vorstandsausschuss verabschiedete eine Stellungsnahrne im Rahmen

des Vernehmlassungsverfahrens zur Abfa 1lverkehrs-Verordnung.

Internationale Zusammenarbeit

E. Merian vertrat die SAGUF und das BUS wiederum als schweizerischer
Observer in der technischen Arbeitsgruppe ENIG (Environmental
Information Group der Commission of European Communities),
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welche sich in Luxembourg und Paris (SEMA-Metra, F-92126 Mont-
rouge) mit ENREP (Environmental Research Projects) und mit MDS

(Multilingual Descroptior System) befasst. Es wird geprüft, ob in
Zukunft schweizerische Umweltforschungsprojekte ebenfalls
eingespeichert werden sollen, und damit über Datenbanken erfassbar
gemacht werden. Merian (NFP (National Focal Point) Switzerland) ist
insbesondere mit dem holländischen und belgischen Delegierten
Mitglied einer engeren Arbeitsgruppe, die MDS überarbeitet.

L. Keller, E. Merian und W. Zimmermann besuchten das VDI-Kollo-
quium "Waldschäden-Einflussfaktoren und ihre Bewertung" in Goslar,
die IPRE-Konferenz "Environmental Conflict - the Cost of Progress"
in Amsterdam, die "Wasser Berlin 85", die Konferenz "Environmental
Mutagens" in Stockholm, das VDI-Kolloquium "Missionsminderung Au-
tomobilabgase Dieselmotoren" in Nürnberg, die Konferenz "Heavy
Metals in the Environment" in Athen, das 9th SECOTOC-Symposium
"Chemical and Toxicological Aspects of Environmental Safety" in
Neuenburg München und das Fachgespräch "Gewässerschütz und
Pflanzenschutzmittel" in Berlin. Berichte liegen vor, sie werden zum
Teil an alle SAGUF-Mitglieder verschickt.

Administratives

Der Vorstandsausschuss kam 9 mal zu halbtägigen Sitzungen zusammen,

der erweiterte Vorstand tagte einmal.

Präsident Pierre Fornallaz ist nach 5-jähriger Amtsdauer zurückgetreten.

Er bleibt als Alt-Präsident im Ausschluss tätig. Als neuer
Präsident der SAGUF wurde an der Generalversammlung in Biel Herr
Prof. Dr. Frank Klötzli gewählt. Quästor wird neu Dr. G. Latzel in
Zürich, das Sekretariat wurde in Bern bei Dr. K. Ammann und
Isabelle Streit eingerichtet.

Der Alt-Präsident: Prof. Pierre Fornallaz
Der Präsident: Prof. Frank Klötzli

Société suisse pour l'étude de la faune sauvage

Fondée en 1980

La Société a tenu sa 6ème Assemblée générale annuelle à Neuchâtel,
le samedi 20 avril. Si les premières réunions de cette jeune
société avaient été marquées par des exposés de conférenciers invités,

il a été décidé que dès 1985, l'assemblée annuelle serait
consacrée à la présentation de communications de ses membres.
"Méthodes de terrain dans la recherche sur le gibier" est le thème
qui a été retenu et qui a permis à huit chercheurs de parler de
leurs travaux, de décrire les techniques mises au point et utilisées,

de faire part des résultats acquis. Cette séance de communications

a eu lieu l'après-midi, la matinée ayant été consacrée à
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